
Graffiti auf Gabionenwänden

Gabionenwände  an  der
Schäferstraße

Im Oktober vergangenen Jahres startete die Deutsche Bahn AG am
Bahnhof  das  2,5  millionenschwere  Projekt  „Lärmschutzwände“,
das das Leben für die Menschen an der Gleisstrecke ruhiger
machen soll. Von der ersten Gabionenwand in der Borsigstraße
hielten sich die Graffitischmierer noch fern. Vermutlich weil
sie direkt gegenüber vom belebten Bahnhof steht. Doch die
einzelnen Elemente der etwa 2,50 Meter hohen Steinwand an der
Schäferstraße  zwischen  Unterführung  und  Hochstraße  waren
gerade aufgestapelt, da begaben sich die „Künstler“ mit ihren
Sprühdosen ans Werk. Bürgermeister Hermann Hupe sprach beim
Spatenstich im Herbst von Wänden mit „Blickdraufwerfqualität“.
Nun, Sprayer finden mausgraue Wände offenbar wenig attraktiv.
Stattdessen  haben  die  Gabionen  auf  sie  wohl  eher  die
magnetische  Anziehungskraft  einer  leeren  Leinwand.
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